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GEMEINSCHAFTS-
AUSSCHUSS

der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppach-Beiersdorf

30.05.2013 

Der Gemeinschaftsausschuss be-
schließt, das Verfahren zur 1. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Verwal-
tungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf 
zu eröffnen. 
(6 Ja-Stimmen)

TECHNISCHER AUSSCHUSS
35. Sitzung am 06.06.2013 

Der Technische Ausschuss erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen zur 
Errichtung eines Wintergartens auf 
dem Grundstück Straße der Freund-
schaft 12.
(7 Ja-Stimmen)

Der Technische Ausschuss erteilt  das 
gemeindliche Einvernehmen zum An-
trag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung eines Einfamilienhauses auf dem 
Grundstück Wiesenweg 6.
(7 Ja-Stimmen)

Der Technische Ausschuss genehmigt 
den Antrag auf Änderung der Grund-
stückszufahrt Alte Zeile 11.
(7 Ja-Stimmen)

Der Technische Ausschuss beschließt 
zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Texsib“ und zur Ausgliederung aus dem 
LSG „Oberlausitzer Bergland“ folgende 
Stellungnahme: Durch die o. g. Planun-
gen werden die Belange der Gemeinde 
Oppach nicht berührt.
(7 Ja-Stimmen)

VERWALTUNGS-
AUSSCHUSS

23. Sitzung am 13.06.2013 

Diese nichtöffentliche Sitzung diente ins-
besondere der Vorberatung einer neuge-
fassten Entgeltregelung für das Haus des 
Gastes „Schützenhaus“ und einer damit 
in Zusammenhang stehenden Änderung 
der Vereinsfördersatzung der Gemeinde 
Oppach.

GEMEINDERAT
56. Sitzung am 20.06.2013 

Der Gemeinderat beschließt, vom Flur-
stück 87/3 der Gemarkung Oppach ca. 90 
m² an Hilde und Rudolf Noack, wohnhaft 
in Oppach, Am Bach 7, zu einem Preis 
von 78,30 € zu verkaufen. Ein Ausgleich 
einer Mehr- oder Minderfl äche, die sich 
auf Grund der Vermessung des Flur-
stücks 87/3 ergibt, erfolgt bei Erklärung 
der Aufl assung zum Preis von 0,87 € je 
m². Die Kosten der gutachterlichen Stel-
lungnahme übernehmen die Erwerber.
(14 Ja-Stimmen)

HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse be-
handelten Beschlüsse und Vorlagen in 
vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der 
öffentlichen Rats- und Ausschusssitzungen 
(soweit bereits bestätigt) können während 
der Sprechzeiten im Sekretariat der Ge-

meindeverwaltung Oppach eingesehen 
werden.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats Oppach fi ndet am

11. Juli 2013
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist 
um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an den öffentli-
chen Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sit-
zungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse werden rechtzeitig durch Aushang 
an den offi ziellen Bekanntmachungstafeln 
der Gemeinde sowie im Internet unter 
„www.oppach.de“ bekannt gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister

Das Ordnungsamt 
informiert

Im Zuge einer Verkehrsschau mit dem 
Straßenverkehrsamt des Landkreises 
Görlitz und der Polizeidirektion Görlitz 
wurde angeregt, einige Vorfahrtsregelun-
gen im Ortsgebiet Oppach zu ändern.  

Um den Verkehr auf der Grah-
bergstraße zu beruhigen 

und den Schilderwald wei-
ter abzubauen, soll vom 

Abzweig Kastanienallee 
(B 98) bis Ortsgrenze 



Abfuhrtermine

Gelbe Tonne
Freitag
12. Juli 2013
Blaue Tonne
Dienstag
23. Juli 2013 

eine Gleichrangigkeit eingerichtet werden. 
Um die Änderung der Vorfahrtsregelung 
für alle deutlich zu machen, werden vor 
den Einfahrten Wilhelm-Hoffmann-Sied-
lung und Katermautze die Verkehrszei-
chen VZ 102 (Kreuzung bzw. Einmündung 
mit Vorfahrt von rechts) angeordnet. 

Eine weitere Änderung soll es 
im Kreuzungsbereich Picka-

er Straße/Teichstraße/Alte 
Zeile geben. Auch hier 

wird zur Beruhigung des 
Verkehrs eine Gleich-
rangigkeit eingerichtet. 

Diese wird mit dem Verkehrszeichen VZ 
101 (Gefahrenstelle) und Zusatzzeichen 
„Geänderte Vorfahrt“ drei Monate ange-
kündigt.

Die o. g. Änderungen treten ab dem 
11.07.2013 in Kraft.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer und An-
wohner um erhöhte Aufmerksamkeit und 
Rücksichtnahme.

Steffen Tammer, Ordnungsamt

Bekanntmachung

Der Gutachterausschuss für Grundstücks-
werte im Landkreis Görlitz hat gemäß 
§ 11 Abs. 1 der Sächsischen Gutachter-
ausschussverordnung (SächsGAVO) vom 
15.11.2011, die Bodenrichtwerte 2013, 
zum Stand 31.12.2012, am 06.05.2013 
beschlossen.

Die Bodenrichtwerte werden nach § 11 
Abs. 2 SächsGAVO ab dem 01.07.2013 
in der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses in 02708 Löbau, Georgewitzer 
Straße 60, Zimmer 309 ausgelegt und 
können zu den öffentlichen Sprechzeiten

Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr 
 und    13.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr 
 und    13.30 - 18.00 Uhr
       Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

durch jedermann kostenfrei eingesehen 
werden.

Die Bodenrichtwertkarte des Landkreises 
Görlitz kann vollständig oder in Auszügen 
gegen eine Gebühr erworben werden.

Ab dem 01.08.2013 können die Boden-
richtwerte in vereinfachter Form (Euro-
Wert mit Nutzungsart) im Geoportal des 
Landkreises Görlitz kostenfrei abgerufen 
werden.

Suda, Leiter der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses

Neue Informations-
broschüre Oppach

Die neue Informationsbroschüre für 
Oppach liegt mittlerweile im Rathaus und 
auch in der Touristinformation im Haus 
des Gastes „Schützenhaus“ vor. 

Die Gemein-
deverwaltung 
bedankt sich 
herzlich bei al-
len Inserenten 
der Broschü-
re. Nur durch 
die zahlreiche 
Unterstützung 
der Gewerbe-
treibenden aus 
Oppach und 
U m g e b u n g 

war es möglich, diesen schönen, neuen 
Werbeträger für unsere Heimatgemeinde 
zu erstellen. 

Alle Haushalte haben mit dem Amtsblatt 
Juni jeweils ein Exemplar erhalten. 

Mit dieser Veröffentlichung steht uns für die 
nächsten Jahre eine ansprechende Publi-
kation für die Präsentation von Oppach für 
unsere Bürger und Gäste zur Verfügung.

Kegelbahnverleih

Die Oppacher Vereine weisen darauf hin, 
dass die aus den Erträgen der 675-Jahr-
Feier fi nanzierte Kegelbahn für jedermann 
ausleihbar ist. 

Die Leihgebühr beträgt 50,00 € pro Tag, die 
Kaution, welche einmalig zu entrichten ist 
und nach beanstandungsloser Rückgabe 
zurückgezahlt wird, beträgt 150,00 €.

Eine bebilderte Aufbauanleitung wird zur 
Verfügung gestellt. Ansprechpartner für 
das Ausleihen der Kegelbahn ist Herr Jens 
Dollmann (Vorsitzender des Ski-Clubs 
Oppach e. V.), Tel. 035872/35417, E-Mail: 
info@ski-oppach.de.

Für alle Vereine und Einrichtungen, die 
sich aktiv an der 675-Jahr-Feier und damit 
an der Anschaffung der Kegelbahn beteiligt 

haben, entfällt die Ausleihgebühr! In diesen 
Fällen ist ausschließlich die Kaution zu 
entrichten.

In diesem Zusammenhang sei ein herzli-
ches Dankeschön an alle Sponsoren ge-
richtet, die für die Nutzung der Kegelbahn 
anlässlich des Depotfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr Oppach  Sachpreise gespon-
sert haben. Besonders zu nennen sind die 
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien, 
die Allianzvertretung Torsten Bitterlich, 
der EDEKA-Markt Göldner und der Poli-
zeiposten Oppach.

Schwimmkurse 
im Freibad

Für Kinder ab 5 Jahre fi nden 
im Freibad Oppach 

vom 15.07. bis 19.07.2013
09.00 – 12.00 Uhr 

und
vom 29.07. bis 02.08.2013

09.00 – 12.00 Uhr

Kurse zum Erlernen des 
Schwimmens statt.

Anmeldungen bitte beim Bade-
meister Herrn Uwe Kutschke, 
Tel. 32434.
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Blutspende
Liebe Einwohner und Gäste 
der Gemeinde Oppach und 
Nachbargemeinden!

Im Haus des Gastes „Schützenhaus“ 
in Oppach fi ndet am

Freitag, 9. August 2013, 
von 15.00 Uhr – 18.30 Uhr

die nächste 
DRK-Blutspendenaktion statt.

DANKE für Ihre Hilfsbereitschaft! 

„Einsatzauftrag Depotfest“

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

am Sonnabend, dem 25. Mai galt der Ein-
satzauftrag der Kameraden der FF Oppach 
der Öffentlichkeitsarbeit. An diesem Tag 
feierten wir mit vielen Gästen unser dies-
jähriges Depotfest. Der Tag sollte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene gleicherma-
ßen ansprechen. Dieses wurde auch gerne 
angenommen.

In ein zeitliches Fenster nach bzw. vor 
Starkregen konnte sich bei Sport und 
Spiel, bei Kaffee und Kuchen und anderen 
Speisen und Getränken gut unterhalten 
werden. Mit der Unterstützung des Spiel-

Unsere 
nächsten 
Dienste:

Jugend-
feuerwehr:

Freiwillige Feuerwehr 
Oppach

mobils, der Möglichkeit zum 
Kegeln, bei Rundfahrten mit 
dem Löschfahrzeug, der Be-
treuung durch die Jugend-
feuerwehr und Knüppelku-
chenbacken am Lagerfeuer 
bestand ein anspruchsvol-
les Angebot, was nur ange-
nommen werden brauchte.
Erneut war ein Fußballspiel 
in der Champions-League 
angesetzt, was durch ein 
Public-Viewing präsentiert 
wurde.

Allen Bürgern, die dieses Angebot wahrgenommen und so durch Ihr Kommen zu unser 
Wertschätzung beigetragen haben - meinen herzlichsten Dank.

Nicht vergessen möchte ich 
die Komplettfi nanzierung 
des Spielmobils durch die 
Tischlerei Loschke. Noch-
mals vielen Dank!

Wenn Sie rufen kommen 
wir – wenn wir rufen kom-
men Sie…

Liebe Kameradinnen und 
Kameraden  und Partner, 
auch bei Euch möchte ich 

mich für die geleistete Arbeit recht herzlich bedanken. Jeder einzelne hat durch seine 
Mitarbeit der Gemeinschaft einer Kameradschaft gedient und den Tag zu dem gemacht 
was er für uns letztlich war – ein voller Erfolg! - Danke.  

FFw Oppach, Wehrleiter Peter Kunze 

19.07.13, 19.00 Uhr Kontrolle Löschwasserstellen, 
 verantw.: Kameradin Fanny Protze
30.07.13, 16.00 Uhr Zeltaufbau zum Heimatfest im Freibad
 verantw.: Kamerad Heinz Friedrich
02.08.13, 19.00 Uhr Grundübung Technische Hilfeleistung am LKW 
 verantw.:  Kam. Frank Gocht und Heiner Adler
03./04.08.13 Mithilfe beim Heimatfest im Freibad und 
 Absicherung Feuerwerk
06.08.13, 16.00 Uhr: Zeltabbau im Freibad
 Verantw.:  Kamerad Heinz Friedrich
 

12.07.13, 17.00 Uhr:  Training Gruppenstafette
29.07.- 02.08.13: Zeltlager in Ehrenberg

DankeschönDankeschön
Wieder einmal, wie schon beim Hochwasser 2010, hat uns die Flut 
heimgesucht, und wieder einmal haben uns unzählige Helfer tatkräftig 
zur Seite gestanden.
Wir möchten uns daher auf diesem Wege bei allen, die uns so selbst-
los geholfen haben, ganz herzlich bedanken. Unser besonderer Dank 
gilt den Kameraden der Feuerwehren Taubenheim und Oppach, die 
unermüdlich über Stunden hinweg gegen die immer wiederkehrenden 
Fluten angekämpft haben und mit ihrem aufopferungsvollen Einsatz 
letztendlich ein zweites 2010 für uns verhindern konnten. 
Danken möchten wir an dieser Stelle auch ganz herzlich dem Bürger-
meister von Oppach, Herrn Stefan Hornig, der mit seinem persönlichen 
Einsatz dafür sorgte, dass die Feuerwehr seines Ortes zum Einsatz nach 
Taubenheim ausrücken konnte.

Annelies und Gernot Schulz



Die Kita im Jubiläumsfieber
Nun sind unsere Festwoche zum 40jährigen Bestehen unserer 
Kita und das abschließende Sommerfest schon wieder Vergan-
genheit. Im Vorfeld wurde fl eißig geplant und Material zusammen-
getragen. Manches mal ertönte ein „Weißt Du noch?“ oder „Wer 
war das nur?“ beim Anschauen der Bilder. Vielen Dank an alle, 
die so fl eißig Ausstellungsmaterial zur Verfügung gestellt haben! 
Es ist erstaunlich, welche Raritäten noch zu fi nden sind.

Gemeinsam 
wurde unsere Festwoche mit Gesang und 
einem großen Kuchen eröffnet. Es lockte schon die Hüpfburg, 
aber zuvor ließen unsere Kinder noch Luftballons mit ganz vielen 
Wünschen daran in die Luft fl iegen.

Am zweiten Tag bekamen wir vom „Pfi ffi kus“ persönlich Besuch. 
Auch frühere Mitarbeiter- innen waren unserer Einladung gefolgt 
und waren mit dabei, als er unseren Gruppen neue Namen mit 
den passenden Türschildern überreichte. An unserem Gebäude 
wurde ein zeitgemäßes Schild angebracht. Auf den neuen Pik-
togrammen ist der Pfi ffi kus immer in Bewegung – gemäß dem 
Motto einer „bewegten Kita“. 

Am Mittwoch besuchte uns der „Kleine Maulwurf“ - ein Stück, 
gespielt vom Theater Zittau. 

„Sommerfasching“ war das Thema am Donnerstag. Eine ganz 
tolle Kinderdisko mit lustigen Liedern begleitete uns vormittags. 
Mit Gurkenmatsch und Bratwürsten vom Grill beendeten wir 
diesen schönen Tag. 

Sportlich war der Freitag mit Besuch aus dem Seniorenheim. Ge-
meinsam mit den Vorschulkindern verging die Zeit bei sportlicher 
Betätigung, wie z. B. Kegeln. Auch die anderen Kinder waren 
nicht müßig – Büchsenwerfen, Sackhüpfen, Schuhkarton- und 
Eierlauf machten sichtlich Freude. Es gab ja auch eine kleine 
süße Belohnung.

Unser Sommerfest am Sonnabend krönte 
die ganze Woche. Bei perfektem Wetter 
zahlte sich unsere Vorbereitung aus. Lie-
bevoll geschmückte Buden erwarteten die 
Gäste. Liebe Eltern und Kinder, Großeltern 
und ehemalige Eltern: DANKE, dass Sie uns 
immer die Treue halten und unsere Feste 
so zahlreich besuchen. Wir danken auch al-

len, die so toll 
auf unserer 
kleinen Bühne 
präsent wa-
ren und eine 
phantastische Show zeigten. Ohne 
unsere vielen Helferinnen und Helfer 
wäre unser Fest nur halb so gut. 
Danke dafür! Die Höhepunkte für 
unsere Kinder, den Kletterturm, die 
Autos, die Luftballons u.v.m. haben 

Sie ja alle selbst erlebt. Es hat uns auch gefreut, dass unsere 
Speisen und Getränke so gut verkonsumiert wurden. Und von 
den tollen Preisen der Tombola schwärmt heute noch mancher. 
Danke an alle Sponsoren – Ihr seid Spitze! 

„Im nächsten Sommer wird es schön, wenn wir uns alle wieder-
sehen...!“ Bis dahin Ihnen allen eine schöne Zeit!

 Kinderkrippe
Auch in der Kinderkrippe des Pfi ffi kus-Hauses war es ganz 
festlich! Auf dem Flur kann man eine Ausstellung über 40 Jahre 
Krippenarbeit sehen, die mit vielen Exponaten von Eltern ermög-
licht wurde. Danke dafür!

Ein besonderer Höhepunkt war die Namensgebung unsere Grup-
pen. Wir wollen viel Bewegung in unserer Kita, denn Bewegung hält 
fi t und auch wir Kleinen machen mit. So konnten sich die „Kleinen 
Flitzer“ und die „Wirbelwinde“ auf der Hüpfburg und beim Sportfest 
richtig aus-
toben.

Bei heißen 
sommer l i -
chen Tem-
p e r a t u r e n 
veranstalte-
ten wir einen 
Wassertag. 
Die Kinder 
experimentierten mit dem kühlen Nass in Schüsseln mit Schöpf-
kellen, Eimern, Wasserrädern und Kannen. 

Hort
Im Juni jagte ein 
Höhepunkt den 
anderen. Am 7. 
Juni feierten wir 
den Kindertag im 
Hort. Als Über-
raschungsgäste 

luden wir uns die Artistikgruppe aus Beiersdorf ein. Die jungen 
Künstler überraschten uns mit tollen Zirkusnummern. Wir haben 
sehr gestaunt und tüchtig geklatscht. 

Seit Anfang des Monats entstand im Eingangsbereich des Hortes 
eine kleine Ausstellung zum Thema „40 Jahre Kita Oppach“. Hier 
gibt es Bekanntes aus vergangener Zeit zu entdecken unter dem 
Motto: „Die Zeit vergeht im Sauseschritt – seit 40 Jahren halten 
wir Kinder fi t“.

Pfiffikus-News
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Wieder beenden Kinder die 4. Klasse und 
verlassen damit auch unseren Pfi ffi kushort. 
Am 14. Juni organisierten wir deshalb eine 
Ausfahrt ins „Blaue“. Wir besuchten das 
Eiscafe „La Luna“ und den Bowlingtreff 
„Purzelbaum“ in Neugersdorf.

In unserer Festwoche vom 17.-22.06. spiel-
ten wir Bewegungs- und Gesellschafts-
spiele, die heute zwar nicht mehr modern 
sind, aber trotzdem viel Spaß machen. 
Wir hörten Geschichten, sahen Filme und 
einen Sketch aus der Entstehungszeit der 
Kita.

Am 27. Juni waren die Schulanfänger mit 
ihren Eltern zum Schnuppern in den Hort 
eingeladen.

Nun fi ebern die Kinder ihren wohlverdien-
ten Sommerferien entgegen. Wir wünschen 
allen Kindern und Eltern beste Erholung 
und wunderschöne Urlaubstage. 

Liebe Kinder, vielleicht nutzt ihr auch den 
Ferienkalender!? Die Kita beteiligt sich mit 
2 Veranstaltungen. Am 18. Juli seid ihr zu 
einer musikalischen Reise um die Welt 
eingeladen und am 20. August erwartet 
euch eine Phantasiereise ins Knobelland 
(dazu benötigt ihr Socken und eine be-
queme Hose).

Es grüßt das gesamte „Pfi ffi kus“-Team

Schulmeisterschaften im 
Volleyball und Fussball 
Bei wunderschönem Wetter hatten un-
serer „Großen“ am 16. Mai ihren Spie-
le-Sporttag. Begonnen wurde an der 
Turnhalle mit dem Volleyball-Turnier für 
Mixed-Mannschaften.

Den Schulmeis-
tertitel erkämpften 
sich die Klassen 
7 b und 10 b. Auf 
dem Sportplatz 
des FSV Neu-
salza-Spremberg 
führten wir an-

schließend die Fußball-Schul-
meisterschaft durch. Spielen 
durften jeweils 5 Jungen und 
2 Mädchen und diese boten 
interessante Spiele. Schul-
meister wurden hier die Klas-
sen 8 a und  9a. Für die Vor-
bereitung der Spielfelder, den 

Einsatz von 2 Schiedsrichtern und der Bereitstellung eines Imbisses bedanken wir uns 
herzlich bei den Verantwortlichen des FSV Neusalza-Spremberg.

Letzter Schultag der Abschlussklassen
Am 17. Mai war 
es endlich so-
weit - unsere Ab-
schlussklassen 
des Schuljah-
res 2012/2013 
verlebten ihren 
letzten Schul-
tag. Mit viel Ein-
satz und Ideen 
entschieden sie als Götter und Teufel über das Schicksal ihrer Mitschüler und Lehrer. 
Nach einem 45-minütigen Programm, bei dem ungeahnte Talente der Schüler und Leh-
rer entdeckt wurden, hieß es dann jedoch Abschied nehmen. Mit einer Pfl anze und ei-
ner Steinplatte als Andenken verließen sie die Schule und hinterließen bei so manchen 
Mitschülern kleine Abschiedstränchen. Wir wünschen unseren Abgängern alles Gute 
für die Prüfungen und den weiteren Lebensweg!

Neuheiten auf dem Schulhof 
Bei der Sonnenuhreinweihung wurde uns zuerst ein Gedicht vorgetragen, danach hiel-
ten uns 3 Schüler einen wissenswerten Vortrag über Geschichte und Entstehung der 
Sonnenuhr. Später sangen alle Schüler der 6. Klassen ein Lied über die Sonnenuhr. 
Zum krönenden Abschluss ernannte uns unsere Schulleiterin Frau Seibt zu Paten der 
Sonnenuhr. So bekamen 64 Schüler eine wichtige Aufgabe. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Sonnenuhr und danken allen Mitwirkenden und Helfern, dass sie uns das er-
möglicht haben. Jenny Schuster und Annika Jannasch, Klasse 6 c
 
Am Abschlussmeeting wollen wir unsere Sonnenuhr aber noch taufen, deshalb rufen wir 
alle Schüler auf, einen Namen zu fi nden. Dazu laden wir Herrn Richter, den Schulleiter 
des BSZ für Wirtschaft und Technik in Bautzen, ein. Er hat unsere Schule immer im Auge 
und uns deshalb für den Erhalt vorgeschlagen und vielleicht gelingt es uns mit seiner Hil-
fe, den Schöpfer, einen Steinmetzgesellen, ausfi ndig zu machen. Dann kann er sehen, 
wo seine Uhr 
steht und wie 
wir uns darü-
ber freuen.

Ganz stolz tru-
gen die Schü-
ler unserer 6. 
Klassen zur 
Einweihung ihr 
neues Schul-
T-Shirt mit 
dem Aufdruck: „Wir sind eine Starke Schule“. Sehr viele Schüler und Lehrer besitzen 
diese T-Shirts, wobei sich die Klassen durch ganz unterschiedliche Farben unterschei-
den. Ein großes „ Dankeschön“ wollen wir Bodo und Ingrid Bergmann von der Textil-



gestaltung Dürrhennersdorf sagen! Sie haben mit viel Mühe und 
sicher auch Freude diese T-Shirts angefertigt. Ingrid Bergmann 
ist vielen unserer ehemaligen Schüler noch gut bekannt. Sie hat 
viele Jahre als Lehrerin für Kunsterziehung an unserer Schule 
gearbeitet und ihr Herz schlägt immer noch für die Pestalozzi-
Mittelschule. 

Und eingeweiht haben wir auch gleich noch unseren überdachten 
Freisitz. Schon lange ist es der Wunsch unserer Schüler, mehr 
Sitzgelegenheiten auf dem Schulhof und im Sommer auch Schutz 
vor der Sonne zu haben. Deshalb fertigte Hans Wittwer im Rah-
men seiner Belegarbeit in Klasse 9, die er im Fach Mathematik 
bei Frau Lein geschrieben hat, ein Modell eines solchen Freisitzes 
an, plante das Material und berechnete die Kosten. Als wir diese 
Idee unserem Bürgermeister Herrn Lehmann vorstellten, war er 
gleich begeistert und übergab das Modell an die Tischlerei Berger 
in Friedersdorf. Danke an alle Beteiligten! Das ist wieder einmal 
ein wunderbares Projekt für praxisnahes Lernen. 

Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und 
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am
10.07. Renate Kalies zum 75.
11.07. Christine Packebusch zum 72.
11.07. Gerhard Schweigl zum 81.
12.07. Gisela Hölzel zum 71.
15.07. Friederike Müller zum 91.
18.07. Manfred Schiewek zum 80.
20.07. Ilse Freitag zum 75.
21.07. Anna Hauptmann zum 81.
21.07. Erika Müller zum 78.
22.07. Inge Hölzel zum 78.
23.07. Waltraud Paul zum 74.
26.07. Werner Hauptmann zum 81.
26.07. Erna Preperski zum 78.
28.07. Martin Opitz zum 75.
28.07. Gisela Vorwerk zum 74.
02.08. Elisabeth Lelanz zum 84.
04.08. Gerda Hoyer zum 85.
06.08. Gisela Pöhlmann zum 81.

sowie unseren Heimbewohnerinnen:
09.07. Margarete Renger zum 91.
02.08. Christa Liske zum 77.
06.08. Käthe Andter zum 87.
                                                           Geburtstag

Rudi und Maximilian sind unsere 
Informatik-Asse 

Bei der 2. Stufe des Informatikwettbewerbs waren die Teilneh-
mer unserer Schule im Regionalschulamtsbereich Bautzen sehr 
erfolgreich:
Maximilian Anders (Klasse 6 c) Platz 2
Rudi Meyrich (Klasse 8 b) Platz 1
Lydia Frommer (Klasse 10 a) Platz 4
 
Insgesamt belegte unsere Schule im re-
gionalen Vergleich mit nur 1,5 Punkten 
Rückstand auf Platz 3 den 4. Platz. Diese 
Ergebnisse sollten für uns Ansporn sein, im nächsten Jahr bei 
der Schulwertung der Regionalstelle noch besser abzuschnei-
den. Das schaffen wir!

Auch im Sachsenvergleich konnten unsere Erst- und Zweitplatzier-
ten gute Platzierungen innerhalb ihrer Altersgruppen erreichen:
Maximilian Anders (Klasse 6 c) Platz 24 und Rudi Meyrich (Klas-
se 8 b) Platz 4.

Freundeskreis Heimatgeschichte

Im Ahornweg gibt es keine Im Ahornweg gibt es keine 
UmgebindehäuserUmgebindehäuser
Diese völlig richtige Feststellung machte 
einer unserer jüngsten Besucher zum Tag 
der offenen Tür am 09.06.2013. Der Klei-
ne hatte zuvor aufmerksam eine Ortskarte 
von Oppachs Dorfmitte studiert, auf der die heute noch vorhan-
denen, als auch die „ehemaligen“ Umgebindehäuser kenntlich 
gemacht waren. Im Ahornweg wurde er nicht fündig.

Derzeit stehen in Oppach noch 91 Umgebindehäuser, mindestens 
ebenso viele sind aber in den letzten Jahrzehnten durch Umbau 
oder Abriss verschwunden. Neben einem aktuellen Verzeichnis 
der heutigen Häuser werden wir vor allem versuchen, die vormali-
gen Umgebindehäuser möglichst genau zu dokumentieren. Einige 
dieser Häuser waren bereits in unserer Ausstellung zu sehen. 
Gerne nehmen wir weitere Informationen, Fotos oder Kaufbriefe 
dieser „vergessenen“ Häuser entgegen, um sie zu digitalisieren 
und zu archivieren. Die Originale gehen selbstverständlich um-
gehend wieder zurück.  

Großes Interesse weckte unsere Bildergalerie „Oppa-
cher Umgebindehäuser“. Auf einer Platte von 
1,40 x 1m zeigten wir 90 der heute 
noch vorhandenen Häuser. 
Bunt gemischt und 
dennoch ge-
ordnet präsen-
tierten sich die 
aktuellen Fotos 
und luden die 
Besucher zum 
Rätseln ein, wo 
welches Haus 

Amtsblatt der Gemeinde Oppach 8. Juli 2013 Seite 7



Seite 8 8. Juli 2013 Amtsblatt der Gemeinde Oppach

Alle Interessenten sind zu nachfolgenden 
Veranstaltungen herzlichst eingeladen.

DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach 

Jeden Montag 15.00 Uhr

Seniorengymnastik im Altenpfl egeheim 
„Haus Sonnenblick“

Dienstag 09.07. 09.30 Uhr

Individuelle Beschäftigung der Heimbe-
wohner des Altenpfl egeheimes „Haus 
Sonnenblick“

Mittwoch 10.07. 14.30 Uhr

Seniorencafe im Ratssaal der Gemeinde
„Mode im Wandel der Zeit“

Dienstag 23.07. 09.30 Uhr

Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Sonnen-
blick“

Hallo Kinder der Grundschule Oppach,
die Ferien sind da und wir laden Euch 
herzlich im Rahmen des Ferienkalenders 
der Oppacher Vereine am

Dienstag 23.07. 9.00 – 11.00 Uhr

zum „Tatort“ in unse-
ren Stützpunkt, Straße 
der Freundschaft 6 ein 
(Besuch der Polizei).

VORSCHAU AUGUST 2013
Donnerstag 01.08. 13.30 Uhr

Kreativzirkel in der Straße der Freund-
schaft 6

Hallo Kinder der Grundschule Oppach,
Montag 05.08. 10.00 – 13.00 Uhr

wer trifft alle „Neune“? 
„Preiskegeln“ im Freibad 
mit Mittagsimbiss

Dienstag 06.08. 09.30 Uhr

Individuelle Beschäftigung der Heimbe-
wohner des Altenpfl egeheimes „Haus 
Sonnenblick“

Mittwoch 07.08. 14.30 Uhr 

Alle Jubilare der Monate Juni und Juli 
2013 sind  herzlichst zu unserer Geburts-
tagsfeier in den Ratssaal  der Gemein-
de eingeladen. Rückmeldung bitte bis 
1. August 2013 unter Telefon (035872) 
3 34 25 – Sponsor ist die Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesien
Tel./Fax: 035872/33425
frauenring-dfr-oberlausitz@t-online.de

Der Deutsche Frauenring (DFR) vertritt die In-
teressen von Frauen in allen Bereichen des öf-
fentlichen Lebens. Seit seiner Gründung 1949 
setzt er sich für die Verwirklichung der Gleich-
stellung der Frau und die gleiche Teilhabe von 
Frauen und Männern in unserer Gesellschaft 
ein. Der DFR ist bundesweit aktiv. 

www.deutscher-frauenring.de
 

Teilnehmer- und Zuschauer-
rekord beim 

6. ENSO-Oberland-Cup 2013

Am Pfi ngstwochenende war das Oppa-
cher Stadion „Am Lindenberg“ Austra-
gungsort für den ENSO-Oberland-Cup 
– dem größten Kinderturnier in Ostsach-
sen. Über 800 Zuschauer pilgerten von 
Freitag bis Montag nach Oppach und 
schauten sich die ausgetragenen Turnie-
re der D-, E-, F- und G-Junioren an. 

Wettergott war auf Seiten 
des Veranstalters
Aufgrund des großen Glückes, sowohl 
am Freitagabend vor dem Regeneinbruch 
das Turnier beendet zu haben, als auch 
den Samstag als Regentag ausgelassen 
und am Sonntag bei wunderschönem 
Wetter spielen zu können, konnte ins-
gesamt ein hervorragendes Fazit zur 6. 
Austragung dieser Turnierform gezogen 
werden. Perfekte Vorbereitung und ge-
lungene Durchführung, neuer Teilneh-
merrekord, neuer Zuschauerrekord und 
das bisher spannendste Rennen um den 
Gesamtsieg. 

im Ort zu fi nden sei. Die Bilder in Postkarten-Qualität (Besu-
cherstimme!) entstanden im April/Mai diesen Jahres und sind 
von unseren Vereinsmitgliedern gemacht worden. Sie  geben 
einen guten Überblick über die Oppacher Umgebindelandschaft. 
Die Stiftung Umgebindehaus, mit der wir in Kontakt stehen, hat 

bereits Interesse an unserer Ausarbeitung 
gezeigt. Sie planen von allen Orten 

mit Umgebindehäusern eine 
solche Dokumentation 
anzulegen, um einen 
genauen Überblick und 
verlässliche Zahlen zu 
bekommen. Oppach 
kann das sofort liefern.      
Ein echter Hingucker 
unserer Schau  war 
die erstmals ausge-

stellte Vereinsfahne der Schützengesellschaft. Der Zeitpunkt 
für die Präsentation hätte nicht besser gewählt werden können: 
Am 8. Juni vor 100 Jahren wurde die Fahne zum 50-jährigen 
Bestehen des Vereins geweiht,  wie der in Gold gestickte Schrift-
zug verrät. Allerdings ist dieses Datum der Gründung nicht ganz 
korrekt. Die offi zielle Vereinsgründung fand erst im Dezember 
1864 statt. Einer der beiden Vereinsgründer, Leberecht Förster, 
musste sich wegen eines „Forstvergehens“, heute spricht man 
von Holzdiebstahl, verantworten. Er erhielt ein schlechtes poli-
zeiliches Führungszeugnis. Das Verfahren zur Gründung  zog 
sich deshalb über ein Jahr hin. Schließlich lenkte die Oppacher 

Herrschaft mit einem entsprechenden Schreiben das Vorhaben 
in die richtigen Bahnen – die behördliche Genehmigung zur 
Gründung wurde unter Aufl agen erteilt. 

Wir danken allen Interessierten, die trotz der Wetterunbilden den 
Weg zu uns gefunden haben. Mit dem regen Besuch von ca. 80 
Gästen, auch aus umliegenden Ortschaften, sind wir sehr zufrie-
den. Die durch-
weg positive 
Resonanz be-
stärkt uns, in 
diesem Sinne 
unsere Arbeit 
fortzuführen. 
Gefreut haben 
wir uns über 
das Kommen 
einiger Oppa-
cher Vereine, 
die uns zum 
10 - j äh r i gen 
Jubiläum gratulierten. Ebenso ließ es sich Bürgermeister Stefan 
Hornig nicht nehmen, persönlich die Glückwünsche der Gemein-
deverwaltung zu überbringen. An dieser Stelle möchten wir den 
Leihgebern Hans Dammert, der Gemeindeverwaltung Oppach, 
Wolfgang Rämisch, Christian Schwer und Angela Wendler herzlich 
für das Verleihen der einmaligen Exponate und das entgegenge-
brachte Vertrauen danken.  

Gudrun Kolb



NFV Gelb-Weiß Görlitz 09 gewinnt den 
großen Wanderpokal
Insgesamt traten in allen Kleinfeld-
Altersklassen 55 Mannschaften 
aus 21 Vereinen an und kämpften 
um Tore für den jeweiligen Ta-
gessieg und natürlich auch 
für die Gesamtwertung. 
Gelb-Weiß Görlitz ge-
wann dabei die ersten 
drei Turniere (D, E und 
F-Junioren) bei sehr 
starker Konkurrenz (u. 
a. SC Borea Dresden) 
und hatte mit dem Ein-
zug in die Finalrunde 
der G-Junioren sogar 
die Chance das Kunst-
stück zu schaffen, 
alle 4 Turniere zu ge-
winnen. Dies klappte 
nicht, da sich der SV 
Burkau den Tagessieg 
sicherte. Aber es dürfte die kleinsten Kicker von Gelb-Weiß nicht 
gestört haben, denn Sie durften am Ende mit 36 geschossenen 
Toren den großen Wanderpokal für den Gesamtsieg mit dem 
Bürgermeister von Oppach, Herrn Stefan Hornig, in die Höhe 
strecken. Dahinter folgten der SC Borea Dresden mit 34 ge-
schossenen Toren für die Gesamtwertung und auf Platz 3 der 
Holtendorfer SV mit 31 geschossenen Toren.

Tolles Rahmenprogramm
Auch neben dem Platz kamen alle Teilnehmer und Zuschau-
er auf ihre Kosten: die ENSO war mit ihrer Hüpfburg und dem 
ENSO-Spielmobil vor Ort, das Kosmetikinstitut Panitz bot Kin-
derschminken an und befüllte Helium-Luftballons, die Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesien hatte eine Zuckerwatte-Maschine 
mitgebracht und es gab auch noch Wettbewerbe im Torwand-
schießen und Jonglieren. Unsere Tombola mit vielen tollen Prei-
sen war bei allen 4 Turnieren schon nach der Hälfte der Turnier-
zeit praktisch leergeräumt. 

Reibungsloser Ablauf durch 120 engagierte 
Helfer 
Ein Turnier in dieser Größenordnung kann natürlich nur gelin-
gen, wenn viele ehrenamtliche Helfer mit anpacken. Und davon 
waren an den drei Turniertagen insgesamt 120 am Start. Ein gro-
ßer Dank geht an dieser Stelle an die vielen Helfer des Kickfi xx-
Teams, an die Helfer des FSV Oppach, an den Bürgermeister 
der Gemeinde Oppach mit seinem Bauhof, an die Freiwillige 
Feuerwehr Ebersbach und an den Oppacher Narrenbund. Eben-
so geht ein großer Dank an den Hauptsponsor, die ENSO AG, 
sowie den Premiumsponsor ATN Hölzel GmbH aus Oppach.

Alle Ergebnisse 
und viele schö-
ne Bilder vom 
6. ENSO-Ober-
land-Cup 2013 
gibt’s unter 
www.kickfi xx.de 
zu sehen.

Nur noch 3 
Plätze frei 
im neuen „Jugendcamp“ Oppach mit einem außerge-
wöhnlichen Rahmenprogramm…
Vom 18. - 21.07. werden wir erstmals ein „Jugendcamp“ in 
Oppach durchführen. Viele Kinder nehmen nun schon seit vie-
len Jahren an unseren Feriencamps teil und nun wird es Zeit für 
etwas Neues, damit auch diese Kinder wieder viel Spaß und kei-
ne Langeweile haben werden. Und das neu zusammengestellte 
Camp strotzt nur so vor Herausforderungen…

Auf dem Sportplatzgelände wird gezeltet und gegessen und 
natürlich Fußball gespielt. Wobei es dieses Mal auf ausdrück-
lichen Wunsch der Camp-Teilnehmer des letzten Jahres keine 
reinen Trainingseinheiten geben wird, sondern neue spannende 
Wettkämpfe (2:2 Turnier, „Überwindet den Titan“, „Spektakuläre 
Volltreffer“) im Mix mit dem bewährten „Schlag den Trainer“ (an-
gepasst auf die gestiegenen Kräfte der Jugendlichen). Natürlich 
kommen auch die reinen Fußballspiele, bei denen auch die 
Übungsleiter ihr Können zeigen wollen, nicht zu kurz. 

Daneben haben wir ein abwechslungsreiches und fast schon 
einmaliges Rahmenprogramm zusammengestellt. In den neuen 
Räumen unserer Geschäftsstelle werden wir in den Abendstunden 
ein Pokerturnier spielen. Wir werden eine ausgiebige Fahrradtour 
unternehmen und diese gleich mit Baden an einem See verbin-
den. Wir freuen uns auf eine gemeinsame Ausfahrt in Richtung 
Dresden: zunächst nach Ottendorf-Okrilla zum Fußballgolf und 
danach zu einer Stadionbesichtigung bei Dynamo Dresden. Und 
der absolute Höhepunkt könnte die geplante Geocaching-Tour 
werden. Bei dieser modernen Form der Schatzsuche haben wir 
uns einen außergewöhnlichen Nachtcache herausgesucht, der 
alle Sinne der Teilnehmer auf eine harte Probe stellen wird und 
bei dem wir den Schatz nur fi nden werden, wenn es genügend 
mutige Teilnehmer gibt.

Angesprochen dürfen sich alle Jugendlichen im Alter von 12 bis 
15 Jahren fühlen. Aber Achtung: es sind nur noch 3 Plätze frei, 
da aufgrund des umfangreichen Rahmenprogramms nur eine be-
grenzte Kapazität zur Verfügung gestellt werden kann. Haltet Euch 
also ran und meldet Euch über info@kickfi xx.de bzw. über das 
Anmeldeformular auf www.kickfi xx.de schnellstens noch an.

Jungtierschau
der Rassekaninchenzüchter Oppach/Beiersdorf e.V.

am Vereinsheim Löbauer Straße in Beiersdorf

Sonnabend,  13.07.2013,  14.00 bis 24.00 Uhr
Sonntag,  14.07.2013,  10.00 bis 17.00 Uhr
Für Speisen und Getränke ist gesorgt!
Am Sonnabend: 
Verkauf ungarischer Waren, 
gegen 22.30 Uhr Feuerwerk!
Am Sonntag: Hüpfburg

  Eintritt frei!
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Kleingärtnerverein 
"Am Alten Graben"

Haben Sie nicht Lust auf einen 
eigenen Garten?
In unserer Anlage sind noch freie Plätze. 
E-Anschluss und Wasser sind vorhan-
den. 

Schauen Sie doch mal vorbei oder spre-
chen Sie einen Gartenfreund an!
Sabine Gebler             Tel. 035872/39761

www.mie tzekatz .beepwor ld .de

Die letzten Wochen haben uns leider 
wieder einigen Schaden durch den Star-
kregen zugefügt. Einige Vorkehrungen 
hatten wir ja nach den ersten Regenfällen 
getroffen. Sickergruben und Ablaufrinnen 
wurden gebaut. Wir können sie auch mit 
Pumpen bestücken, wenn der Regen 
so schnell und langanhaltend kommt. 
Trotzdem war am 25. Juni wieder großer 
Einsatz gefragt. Bei uns ist viel aus Holz 
gebaut worden, was natürlich bei so lang 
anhaltendem Regen immer zu Schäden 
führt.

In den letzten 
Wochen kamen 
15 Katzenbabys 
(drei Mütter) zu 
uns. Mit großem 

Bedauern konn-
ten wir 2 kleine 

Mietzen nicht retten, 
die nach 3 Wochen schwer erkrankt waren. 
Es trifft uns immer hart, wenn uns anver-
traute Tiere nicht überleben.

Liebe Tierfreunde, wir möchten uns bei 
denen, die ständig an unsere Tiere mit 
einer Sach- oder Geldspende denken, 
mit vielen lieben Grüßen bedanken. Es ist 
schön, zu wissen, dass es Menschen gibt, 
die die Tiere nicht vergessen.
 
Mit vielen Grüßen 
Ihr Oppacher Streichelzoo und 
G. Kretschmer-Meckbach

OSTSÄCHSISCHE 
EISENBAHNFREUNDE 

Die Zeiten-
springer und 

ihre Betreuer 
haben fl eißig 

gearbeitet und 
schon die Bahn-

hofsgebäude von 
Oppach als Mus-

ter in Pappbauwei-
se erstellt.

Am 08.06.2013 war eine Zusammenkunft 
mit Interessierten und Gästen der Jugend-
gruppe im Lokschuppen Löbau. Hier wurde 
mit den Gästen Günther Fritzsche, Peter 
Adler und Christian Fritsch aus Oppach  
über das Modell gesprochen und erklärt, 
welche Details heute nicht mehr zu sehen 
sind, aber im Modell unbedingt angebracht 
werden sollten. Wir hoffen bis zum Oktober 
mit den Bahnhofsbauten fertig zu sein. In 
der weiteren Zukunft sollen auch Gebäude 
an der Strecke nachgebaut werden, um die 
Anlage zu bereichern.

Auch dafür benötigen wir Zeichnungen und 
Bilder von den Häusern. Wer kann uns mit 
Bildern und Geschichten zu dieser einsti-
gen Schmalspurbahn und ihren Anwohnern 
weiter helfen? 

Infos oder Mitteilungen bitte an das Büro 
der Ostsächsischen Eisenbahnfreunde in 
Löbau übermitteln (Tel. 03585/219600). 

Programm Juli 2013

SA 20.07.2013 ca. 21:30 Uhr
OPEN-AIR-KINO 
auf dem Eiskellerberg 

Film:  Hai-Alarm am Müggelsee
Satirisches, schräges Abenteuer. Am 
schönen Müggelsee in Berlin gibt es ein 
Problem: Die abgebissene Hand des Ba-
demeisters deutet darauf hin, dass ein 
Sicherheitsrisiko im Wasser schwimmt. Es 
wird alles getan, um das Problem zu ver-
drängen, aber irgendwann ist Schluss mit 
lustig: Der Hai-Alarm wird ausgerufen!   
Regie: Leander Haußmann, Sven Rege-
ner; Komödie  D 2013  103 Min.  
FSK: ab 12 Jahre

Änderungen vorbehalten

An alle Grabstelleninhaber 
und Friedhofsbesucher

Viele Friedhofsbesucher sagen uns, dass 
sie sich über den gepfl egten Zustand un-
seres Friedhofes freuen. Das hören un-
sere Friedhofsmitarbeiter gern. Dennoch 
dringen bisweilen Missstände an unser 
Ohr:

In letzter Zeit parken immer öfter Autos auf 
unserem Friedhof. Das Befahren des Fried-
hofes mit dem PKW ist aber ausschließlich 
Firmen mit Werkvertrag zur Ausübung ih-
rer vertragsmäßigen Tätigkeiten gestat-
tet. Diese Einschränkung dient nicht nur 
dem Erhalt der Friedhofsruhe sowie der 
Andacht der Trauernden, sondern schont 
auch unsere Wege und Anlagen.

Ein großes Ärgernis bereitet uns und vor 
allem den Grabstelleninhabern, dass der 
Wasserhahn der neuen Wasserstelle am 
Tor zur Schule auf Grund von Vandalismus 
oder Unachtsamkeit wiederholt abgebro-
chen worden ist. Hier sind uns schon er-
hebliche Kosten entstanden.

Unsere Friedhofsmitarbeiter fi nden beim 
Entleeren der Bioabfälle häufi g gan-
ze Pfl anzschalen in den Behältern. Wir 
möchten Sie ausdrücklich darauf hinwei-
sen, dass auch hier eine Mülltrennung 
dringend geboten ist. 

Außerdem achten Sie beim Beräumen Ih-
rer Gräber unbedingt darauf, dass sowohl 
Bänder, Drähte als auch Steine nicht im 
Rasen oder auf den Wegen liegen bleiben. 
Solche Dinge verursachen Schäden an 
der Technik, was Verzögerungen bei der 
Pfl ege und unnötige Reparaturkosten nach 
sich zieht.

Zu guter Letzt ein Wort zur Entnahme des 
von der Friedhofsverwaltung bereitgestell-
ten Sandes: Wir danken herzlich allen, die 
pro entnommenem Eimer Sand 0,50 € im 



Evangelisch-
lutherische
Kirchgemeinde  
Oppach

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten unserer 

Kirchgemeinden

Pfarramt bezahlen. Damit wir das so beibe-
halten können, bitten wir freundlich darum, 
dass alle sich an diese vertrauensvolle 
Zahlweise halten.

Oppach, im Juni 2013   
Die Friedhofsverwaltung

Der Ev.-Luth. Kirchenvorstand

14.07.13  7. SO NACH TRINITATIS
09:00  Predigtgottesdienst in Tauben-

heim
10:15 Predigtgottesdienst  in Oppach

21.07.13 8. SO NACH TRINITATIS
19:00 Abendmahlsgottesdienst in Tau-

benheim für beide Gemeinden

28.07.13 9. SO NACH TRINITATIS
10:15 Predigtgottesdienst in Oppach 

mit Taufe für beide Gemeinden

04.08.13 10. SO NACH TRINITATIS 
10:15 Predigtgottesdienst in Tauben-

heim für beide Gemeinden 

11.08.13  11. SO NACH TRINITATIS
19:00 Abendmahlsgottesdienst in 

Oppach für beide Gemeinden

Die 10:15-Gottesdienste sind in der Regel 
mit Kindergottesdienst.

Weitere Veranstaltungen für 
Oppach und Taubenheim:

Seniorennachmittag: Dienstag 13.08.13
um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Oppach

Bibelgesprächsabend: Dienstag 16.07./ 
30.07.13  um19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Oppach

Junge Gemeinde: mittwochs (außer in 
den Ferien) um 19:30 Uhr im Oppacher 
Waschhäusel

Krabbelmäuse (0-3): mittwochs 9:00 Uhr 
im Pfarrhaus Oppach

Kinderchor: freitags (außer in den Ferien) 
16:15Uhr im Pfarrhaus Taubenheim

Kirchenchor: donnerstags um 19:30 Uhr 
im Pfarrhaus Oppach

Frauenkreis: Freitag (erst am 06.09.13 
wieder!) um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Tau-
benheim

e  

Kindersport: samstags 20.07.13 um 15:30 
Uhr in der Turnhalle Oppach (Eltern und 
Kinder: bitte Turnschuhe mitbringen)

Monatsspruch Juli
Fürchte dich nicht! 

Rede nur, schweige nicht! 
Denn ich bin mit dir. 

(Apg 18, 9-10)

Wir laden ein zum offenen Abend
“ZWISCHENTÖNE”

Wo:  20:00 Uhr im ev.-luth. Pfarrhaus 
Oppach

Wann:  09.07.13 
Siehe dazu auch die Aushänge und Hand-
zettel

Pfarramt Oppach:
Di 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Do 9-12 Uhr 
und  Fr 10-12 Uhr
Das Pfarrerehepaar Mory ist über 
das Pfarramt Oppach erreichbar (Tel. 
035872/33167).
Internet: www.kirche-oppach.de

Katholische 
Pfarrgemeinde 
St. Antonius 
Oppach

GOTTESDIENSTE
samstags
17:00 Uhr Hl. Messe in Neugersdorf
sonntags
08:30 Uhr Hl. Messe in Ebersbach/Sa.
10:15 Uhr Hl. Messe Oppach
10:15 Uhr Hl. Messe in Oppach

dienstags 
08:30 Uhr Hl. Messe in Neusalza-
 Spremberg 

Abweichende Gottesdienste:
Freitag, 19.07., 11:00 Uhr 
RKW-Abschlussgottesdienst in Oppach

BEICHTGELEGENHEIT 
Vor den Gottesdiensten und nach Verein-
barung  

GRUPPEN UND VERANSTALTUNGEN

KINDER
Religiöse Kinderwoche 15.-19.07. in 
Ebersbach-Neugersdorf und Oppach
JUGEND    
freitags 19:15 Uhr OT Neugersdorf

SENIOREN    
Donnerstag, 11.07., Seniorenausfl ug

Pfarrei und Kirche St. Antonius:
August-Bebel-Str. 55
02736 Oppach
www.st-antonius-oppach.de

Ende redaktioneller Teil
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